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Zu Weihnachten Freude bereiten ist der Grundgedanke eines Arbeitsteams der GESOBAU
AG, das durch die Initiative des Auszubildenden der Grundstücks- und
Wohnungswirtschaft, Patrick Seidel, entstand. Vor zwei Jahren kam ihm erstmals der
Gedanke, Kindern helfen zu wollen, denen es schlechter geht als anderen. "Häufig liest
und hört man von Streichungen der öffentlichen Zuschüsse und Unterstützungen" erklärt
der Azubi im dritten Lehrjahr. "Oft genug sind davon Einrichtungen betroffen, deren
oberstes Ziel es ist, Kindern zu helfen. Da kann man nicht einfach weggucken."Das Team
entschloss sich, in diesem Jahr dem Kinderhausverbund "Pawel Kortschagin" unter die
Arme zu greifen. Der Kinderhausverbund bietet für Kinder ab sechs Jahren die
verschiedensten Formen des Zusammenlebens, darunter Heimplätze, Tagesgruppen,
Erziehungswohngruppen, betreutes Einzelwohnen pder Kurzzeitunterbringung. Es besteht
aus mehreren Häusern im nördlichen Berlin. Von dem gesammelten Geld sollen Fahrräder
und Kinderroller angeschafft werden, denn Spielen nimmt eine wichtige Rolle beim
kindgerechten Aufwachsen ein. Um Spenden wird bis zum 19. Dezember auf folgende
Bankverbindung gebeten: GESOBAU StiftungBankgesellschaft BerlinKontonummer: 623
808 0000Bankleitzahl: 100 222 00Verwendungszweck: KinderheimWeitere Informationen
gibt es auf der Homepage www.gesobau.de oder bei Patrick Seidel unter Telefon (030)
4073-2544.
https://bbu.de/beitraege/gesobau-ag-bittet-um-spenden-fuer-den-kinderhausverbund-pawel-kortschagin-0


	GESOBAU AG BITTET UM SPENDEN FÜR DEN KINDERHAUSVERBUND "PAWEL KORTSCHAGIN"

